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Ohne der kirchlichen Entscheidung vorgreifen zu wollen, veröffentlichen wir im

„Liebe Kinder! Heute rufe ich euch auf, so 
lange noch mehr zu beten, bis ihr in eurem 
Herzen die Heiligkeit der Vergebung ver-
spürt. Es muss Heiligkeit in den Familien 
geben, weil, meine lieben Kinder, es für die 
Welt keine Zukunft ohne Liebe und Heilig-
keit gibt – weil ihr euch in Heiligkeit und Freu-

de Gott, dem Schöpfer, der euch mit unermesslicher Liebe liebt, hingebt. 
Also schickt er mich zu euch. Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid.“ 

Die Heiligkeit der Vergebung
Vielleicht haben Sie sich gewundert, als Sie den 
Aufruf Mariens lasen, „… so lange noch mehr 
zu beten, bis ihr in eurem Herzen die Heiligkeit 
der Vergebung verspürt.“ Wie meint sie das?
Es kann kein menschliches Zusammenleben 
geben ohne die Vergebung. Selbst diejenigen, 
die einander sehr zugetan sind, verletzen sich 
unabsichtlich durch kleine Worte oder Taten 
und bedürfen der Vergebung. Darum rät der hl. 
Paulus (Eph 4,32): „Seid gütig zueinander, seid 
barmherzig, vergebt einander, weil auch Gott 
euch durch Christus vergeben hat.“
Es geht nicht nur darum, dass wir die Mitmen-
schen um Vergebung für unsere Verfehlungen 
bitten und selbst unseren „Schuldigern“ ver-
geben, woran uns das „Vaterunser“ erinnert – 
Paulus zeigt eine dritte Perspektive auf, die uns 
zu wenig bewusst ist: uns ist von Gott durch 
Christus vergeben worden! Die Vergebung ist 
etwas Heiliges, sie kommt von Gott, von Jesus: 

„durch sein Blut haben wir die Erlösung, die 
Vergebung der Sünden“ (Eph 1,7). An uns ist 
es, betend darüber nachzusinnen, bis wir nicht 
nur im Kopf, sondern auch im Herzen begrei-
fen, wie kostbar die Vergebung ist, die Gott uns 
schenkt, um uns zu heiligen. 

Die Zukunft der Welt
In unseren Tagen wird viel 
über die Zukunft nachge-
dacht, vor allem im Blick auf 
das Klima. Die Gottesmutter 
spricht von der Zukunft der 
Welt und nennt sowohl 
die Wurzel wie auch die 
Lösung des Problems: 
den Mangel an Liebe 
und Heiligkeit.  
Liebe wünscht sich je- 
der Mensch, was aber 
nicht auch für die Heilig-
keit gilt. Sogar Christen winken ab und halten 
sie für utopisch. Dieser falschen Idee tritt Maria 
entgegen, indem sie uns an den Zusammenhang 
von Vergebung, Liebe und Heiligkeit erinnert. 
In Jesus hat Gott sich unsere Vergebung so viel 
kosten lassen, um uns die bestmögliche Zukunft 
zu eröffnen: ein glückliches Erdenleben und da-
nach die ewige Freude im Himmel. Dies ist kein 
Automatismus, sondern erfordert unser Mit-
wirken, indem wir uns betend für Gott öffnen, 
seine Vergebung nachahmen und uns ihm in 
freudiger Liebe hingeben. Wer so lebt, tut allen 
gut: Gott, den Menschen und der Welt.           bz



„Liebe Kinder! Ich weiß, dass ich in euren 
Leben und in euren Herzen gegenwärtig bin. 
Ich fühle eure Liebe, höre eure Gebete und 
leite sie an meinen Sohn weiter. 
Aber, meine Kinder, ich möchte durch die 
mütterliche Liebe im Leben aller meiner 
Kinder sein. Ich möchte alle meine Kinder 
unter meinem mütterlichen Mantel um mich 
versammeln. Deshalb rufe ich euch und nen-
ne euch Apostel meiner Liebe, damit ihr mir 
helft. 
Meine Kinder, mein Sohn hat die Worte „Va-
ter unser“ ausgesprochen – Vater unser, der 
du überall bist und auch in unseren Herzen – 
weil er euch lehren möchte, mit Worten und 
Gefühlen zu beten. Er möchte, dass ihr im-
mer besser werdet, dass ihr die barmherzige 
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Liebe lebt, die Gebet und grenzenloses Opfer 
für die anderen ist. 
Meine Kinder, gebt meinem Sohn die Liebe 
zu den Nächsten, gebt euren Nächsten Wor-
te des Trostes, des Mitgefühls und Werke der 
Gerechtigkeit. Apostel meiner Liebe, all das, 
was ihr den anderen schenkt, nimmt mein 
Sohn als Geschenk an. Auch ich bin bei euch, 
weil mein Sohn möchte, dass meine Liebe 
als Lichtstrahl eure Seelen wiederbelebt, um 
euch bei der Suche nach Frieden und ewi-
gem Glück zu helfen. Deshalb, meine Kinder, 
liebt einander. Seid vereint durch meinen 
Sohn, seid Kinder Gottes, die alle zusam-
men mit vollem, offenem und reinem Herzen 
das „Vater unser“ aussprechen. Und fürchtet 
euch nicht! Ich danke euch!“

Familie Richter • Schützenstr. 20

D-30890 Barsinghausen, % 0  51 05 / 6 14 66

30.5.–6.6.20 (Flug Hannover/Split, Priester)

Gregor Jakobs • Neue Grabenstr. 40

D-32657 Lemgo, % 0 52 61 / 39 49 

14.–21.4.20 (Bus, Zwischenübern.,Priester)

Susanna Filbinger-Riggert • Brühler Weg 22

D-40667 Meerbusch, % 0 21 32 / 27 25

6.–13.9.20 (Flug Düsseldorf/Split, Priester)

Marlies Deutsch • Leharstr. 6

D-41517 Grevenbroich, % 0 21 81 / 28 24 61

5.–12., 12.–19.5., 1.–8.9., 8.–15.9.20 (Flug Köln, Priester)

Familie Ratajczyk • Spellener Str. 6

D-47495 Rheinberg, % 0 28 02 / 30 00

21.–28.5.20, 22.–29.9.20 (Flug Köln/Bonn, Priester)

Bruno Lück • Germaniastr. 73
D-47800 Krefeld, % 0 21 51 / 4 02 88 10
22.–29.6.20 (Flug, Priester)
Mathilde Holtmann • Erblandstr. 4 
D-48369 Saerbeck, % 0 25 74 / 16 75
23.–30.6.20 (Flug, Dortmund/Split)
11.–18.10.20 (Flug, Düsseldorf/Mostar)
Werner Börsting • Zum Rotering 12
D-48683 Ahaus, % 01 70 / 3 44 92 58
8.–17.9.20 (Bus, Zwischenübern., Priester)
Regina Pacis Kevelaer • Zum Rotering 12
D-48683 Ahaus, % 0 25 61 / 97 13 70
30.7.–6.8.20 (Flug, Priester)
Medjugorjekreis Köln • A.-Nobel-Str. 30 
D-51145 Köln, % 0 22 03 / 3 56 63
14.–21.4., 19.–26.5., 20.–27.6., 8.–15.9., 27.9.–
5.10., 11.–19.10.20 (Flug); 17.–26.5.20 (Bus)

GEBETSANLIEGEN des Papstes im Februar 2020:  
Wir beten dafür, dass der Hilferuf unserer Schwestern und Brüder  
auf der Flucht gehört und beachtet wird – insbesondere der Opfer  
des Menschenhandels.



Radegund Jung • Bahnhofstr. 5
D-52159 Roetgen, % 0 24 71 / 23 68
4.–12.5.20 (Flug, Frankfurt/Split, Priester)
Vera & Zvonimir Jelacic • Hellbergblick 1
D-55606 Hochstetten-Dhaun, % 0 67 52 / 23 86
15.–22.5.20 (Flug Frankfurt/Split, Priester)
Thomas Pohland • Bischof-v.-Rammung-Str. 2
D-68753 Waghäusel, % 0 62 01 / 1 36 57
7.–14.5., 15.–22.10.20 (Flug Stuttgart/Split, Priester)
Marlies Spissinger • Hauptstr. 98
D-76596 Forbach, % 0 72 28 / 10 98
19.–27.6.20 (Flug, Priester)
Monika u. Michael Kögel • Schulweg 5
D-79809 Weilheim, % 0 77 41 / 6 48 17
1.–8.6.20 (Flug ab Basel/Zürich)
Susanne Seemann • Neusatzerstr. 4
D-77833 Ottersweier, % 0 72 23 / 2 62 92
16.–23.9.20 (Flug Frankfurt, Priester)
Walter Koch • Am Wiesenhof 12
D-78087 Mönchweiler, % 0 77 21 / 7 20 47
19.–27.5., 29.8.–6.9.20 (Bus, Zwischenübern.)
Ganserer Reisen • Eichenweg 1
D-84160 Frontenhausen, % 0 87 32 / 13 37
3.–10.10.20 (Bus, Priester, Zwischenübern.)
Franz Wolfschmitt • Margaretenstr. 32
D-85131 Sornhüll, % 01 75 / 2 39 39 69
13.–19.4.20 (Bus, Zwischenübern.)

Theresia Tyroller • Asbacherstr. 12
D-85250 Altomünster, % 0 82 54 / 85 69
23.–29.8.20 (Bus, Zwischenübern., Priester)
Rieger & Trenker • Sonnenstr. 4
D-86456 Gablingen, % 0 82 30 / 69 00 25
31.8.–6.9.20 (Bus, Priester)
Friedbert Immler • Akamser Str. 5
D-87509 Immenstadt, % 0 83 79 / 76 62
20.–26.3., 13.–19.4., 12.–18.5., 9.–15.9., 5.–11.10., 
 20.–26.10., 10.–16.11.20 (Bus, Priester)
Medjugorje-Deutschland e.V. • Raingasse 5
D-89284 Pfaffenhofen-Beuren, % 0 73 02 / 40 81
13.–20.4., 27.4.–2.5., 18.–23.5., 22.–29.6.,  
31.7.–7.8., 9.–16.9.20 (Flug)
13.–19.4., 31.7.–7.8., 28.12.20–3.1.21 (Bus) 
10.–17.10.20 (Flug, Pfr. Siemens)
1.–8.6., 3.–10.10.20 (Flug Mün., Graf Brandenstein)
Fam. Stefan • Pater-Rupert-Mayer-Str. 11
D-91301 Forchheim, % 0 91 91 / 3 21 00
23.–31.3.20 (Bus, Zwischenübern., P. Dietrich)
Leo Rötting • Hellmitzheimer Str. 14
D-97346 Iphofen-Dornheim, % 0 93 26 / 10 38
13.–19.4.20 (Bus, P. Eduard)
Edeltraud Kraft • Speerstr. 9
D-97941 Tauberbischofsheim, % 0 93 41 / 24 52
22.–30.8.20 (Bus, Priester, Zwischenübern.)

AKTUELLE TERMINE

Medju. Gebetsabend mit Pfr. Federhen
14.2., 13.3., 3.4., 8.5.20; D-42103 Wuppertal
Info: Maria Chira, % 02 02 / 57 13 83 
Krankenandacht mit Pfr. Albert Franck
16.2., 15.3., 19.4., 20.9.20; LUX-9371 Gilsdorf
Info: Maria Chira, % 02 02 / 57 13 83 
Seminare im Haus Betanien
AT-4090 Engelhartzell, Stadl 33
14.2., 20.3., 26.6.20; Heilungsabend
15.2.20; Heilungsseminar, Gnann & Rajiah
21.3.20; Gottes Stimme hören, P. Parth
Info: G. Hagmann, % 00 43 6 64 / 5 97 93 01
Gemeinschaft der Seligpreisungen
D-47589 Uedem, Ostwall 5
15.2., 21.3., 25.4., 16.5.20; Medjugorje-Samstag

14.3., 9.5., 4.7., 5.9.20; Lobpreis-Treff
2.–8.3.20; Heilung durch Vergebung
Info: Sekretariat, % 0 28 25 / 53 58 71
Gebetsvigil für das ungeborene Leben
15.2., 21.3., 18.4.20; D-50733 Köln-Nippes, St. Marien
29.2., 28.3., 25.4., 30.5.20; D-53127 Bonn/Venusberg
28.2., 27.3., 24.4., 29.5.20; D-51643 Gummersbach
Info: Helmut Martens, % 0 22 91 / 80 08 31
Segnungstage mit Pfr. Werner Fimm
15.2.20; CH-8730 Uznach, Abtei St. Otmarsberg
21.3., 23.5., 31.10.20; CH-8906 Bonstetten, Kirche
4.4.20; CH-9443 Widnau, Kath. Kirche, Rütistr. 1
Info: Bibelgr. Imanuel, % 0041 / 71 / 910 04 26
16.2., 14.6., 13.9., 13.12.20; D-77833 Ottersweier
Info: Sekretariat, % 0 72 23 / 9 49 90



Das »Echo« erscheint monatlich im:
Miriam-Verlag D-79798 Jestetten

% 0 77 45/92 98 -30 Fax -59
info@miriam-verlag.de
www.miriam-verlag.de

Ihren freiwilligen Jahresbeitrag für das 
»Echo« überweisen Sie bitte auf das Konto 
des Miriam-Verlags: 
IBAN: DE25 6601 0075 0309 5007 54  
BIC: PBNKDEFF

Tage der Barmherzigkeit mit P. Kremer
18.2., 3.3., 7.4., 26.5.20; D-47805 Krefeld, St. Johann
Info: Hans-Peter Grafen, % 0 21 56 / 6 01 58 
Gebetstage in D-66646 Marpingen
19.2., 20.3., 25.4., 18.5., 27.6.20; Kapellenweg 8
Info: Lydia Heis, % 0 68 53 / 3 09 74

„Liebesflamme“ Einkehrnachmittag
20.2.20; D-88279 Pfärrich bei Amtzell
Info: Ulrike Maier, % 0 75 41 / 4 42 02 
Medjugorjegebetsabend in Marienthal
21.2., 27.3., 17.4., 15.5.20; D-65366 Geisenheim
Info: Pater B. Schröder, % 0 67 22 / 9 95 82 14
Exerzitien mit P. Joseph Thannikot
22.2.20; D-26892 Heede, % 0 22 51 / 8 92 17
23.–26.2.20; D-50169 Kerpen-H., % 0 22 51 / 8 92 17
24.–26.4.20; D-86747 Maihingen, % 0 79 61 / 56 63 97 
Marianischer Gebetsabend
22.2., 21.3., 16.5.20; D-41468 Neuss; St. Konrad
Info: Hans-Peter Hansen, % 0 21 31 / 10 33 44
Tagung: Maria – Mutter der Zukunft
22.– 25.2.20; D-48231 Freckenhorst
Info: Rudolf Baier, % 01 51 / 43 12 03 13
Franziskushaus in Altötting
28.2.–1.3.20; Einkehrtage mit P. Paul M. Sigl
5.3.20; Der Sinn des Fastens, Pfr. T. Steinberger
2.4.20; Über die Freude des Lobes, P. G. Rota 
Info: Andreas Hell, % 01 77 / 1 40 03 40
Anbetung, Hl. Messe & Betstunde
1.3., 5.4., 10.5., 7.6.20; für Ungeborene & Eltern 
Info: Gertrud Stammer, % 02 11 / 4 36 07 42
Glaubensseminar mit P. Dr. Ivo Pavic
5.–7.3.20; D-97421 Schweinfurt
Info: T. Rambacher, % 0 95 26 / 81 66
Kloster Mariae Heimsuchung
D-47799 Krefeld, Jungfernweg 1, % 0 21 51 / 9 12 70
5.3., 2.4., 7.5., 4.6.20; Eucharistische Gebetsnächte
2.–6.4.20; Exerzitien mit Pfr. Peter Meyer

Einkehrtage in Knechtsteden
14.3., 18.4., 23.5.20; Pfr. B. Seither / Pfr. Kremer
Info: Marlies Deutsch, % 0 21 81 / 28 24 61
Seher Ivan Dragicevic in Deutschland
14.–18.3.20 Kevelaer, Berlin, Waghäusel, München
Info: Medjugorje Deutschland, % 0 73 02 / 40 81
Geigenspielerin Melinda aus Medjugorje
22.3.20; D-68753 Waghäusel, 18:30 Uhr
Info: Kloster Waghäusel, % 0 72 54 / 9 28 80
Gebetstage mit P. Dr. Ivo Pavic OFM
27.3.20; D-48496 Halverde, % 0 25 74 / 16 75
28.3.20; D-46348 Raesfeld, % 0 28 65 / 72 02
Einkehrtag mit P. Tom Mulanjanany
29.3.20; D-86685 Huisheim
Info: Fam. Mederle, % 01 76 / 36 30 67 55

„Mein Weg zum Glauben“ H. Liebherr
7.4.19; D-94315 Straubing, % 0 94 21 / 18 62 48
Fest der göttlichen Barmherzigkeit
19.4.20; D-36043 Fulda, mit Weihbischof Diez
Info: Frau Huppmann, % 0 66 14 / 41 34
Pater Bills Schweigeexerzitien in Kevelaer
19.–24.4.20; gehalten von P. J. Jilson VC
Info: Gerd Appel, % 0 21 81 / 65 93 71
Prozession f. d. Lebensrecht ungeborener Kinder
26.4., 28.6.20; D-50667 Köln, St. Maria
Info: Helmut Martens, % 0 22 91 / 80 08 31

Liebe Leserin, lieber Leser!
Dieser Ausgabe liegt ein Überweisungsformular bei, 
um Ihnen die Möglichkeit zu geben, sich durch eine 
Spende an den Kosten für das Echo zu beteiligen.

Die Kosten für die Herstellung inkl. zwölfmaliger Zu-
sendung im Jahr belaufen sich auf:

1 Expl.	 D 	 10,–	   30–50 	 Expl.� D 30,–
2 Expl.	 D 	 15,–	   60–200	 Expl.� D 40,–
3–25 Expl.	 D 	 25,–	  über 200 	 Expl.� D 50,–

Allen bisherigen und zukünftigen Spendern sagen 
wir ein herzliches Vergelt’s Gott!

Eine Bitte an Sie:




